
       Zwergensprache – Babyzeichensprache Handout zum Kurs       

Stunde 8

Thema: „Verkehrsmittel“

Welche Zeichen aus dem Angebot des heutigen Themas passen zu deinem Kind? 
Beobachte es genau, schon bei den Kleinsten gehen die Interessen zum Teil weit 
auseinander. Zudem durchlaufen Kinder die typischen Entwicklungsschritte jedes in seiner 
individuellen Reihenfolge und jedes mit einer anderen Priorität und Dauer. Während die 
einen noch auf dem Windelpo sitzen und die Hände (und den Kopf) frei haben für 
Babyzeichen, krabbeln oder laufen andere dem Ball hinterher und stellen Sprache erst 
einmal hinten an. Jeder neue Entwicklungsschritt braucht viel Energie und während dessen 
pausieren meist die anderen „Baustellen“. Die aktuelle Entwicklungsphase des eigenen 
Kindes zu kennen, ist gut, um ihm dazu entsprechende Angebote und eine vorbereitete 
Umgebung bieten zu können. Wenn es etwas Neues gelernt und erlebt hat, dann fordert 
das Baby oft viel Rückversicherung ein und scheint manchmal Schritte zurück zu machen. 
Das ist ganz normal. 

Kinder bewegen sich gern und viel. Das ist für ihre Entwicklung einfach wichtig. Gebe 
deinem Kind oft und ausgiebig Gelegenheit dazu. Passend zur heutigen Stunde z.B. mit 
einem „Stopp-Tanz“: Tanze mit deinem Kind durch den Raum und stoppe dann die Musik. 
Zeige „stopp“ und frage dein  Kind, ob es „noch mehr?“ tanzen möchte. Nun tanzt ihr 
fröhlich weiter bis zum nächsten Stopp. Größere Geschwister tanzen hier sicherlich gern 
mit. Aber auch lebhafte Kniereiter (z.B. Hoppe Reiter oder das Macaroni-Pferdchen) eignen 
sich gut, um Babyzeichen (z.B. Pferd, nochmal, alle, stopp) anzuwenden. All diese 
Bewegungsformen zur Musik mit sprachlicher Begleitung fördern nicht nur die Motorik und 
das Körpergefühl, sondern auch ein genaues Hinhören, Merken und Erinnern sowie erstes 
selber Initiieren. Kinder können auf diese Weise die Melodie und den Rhythmus der 
Sprache mit dem ganzen Körper erfahren.

Vorschlag Fingerspiel:
Fünf Fingerleute  wollen heute mal die große Welt ansehn. 
Es sagte der dicke Daumenmann: „Ich fahre mit der Eisenbahn.“ 
Der Zeigefingermann sagt: „Nein, ich steige in das Auto ein!“ 
Der Lange, der fährt mit dem Bus und schickt uns einen Urlaubsgruß. 
Ringfinger, der will Seemann sein. Drum steigt er in den Dampfer ein. 
Ins Flugzeug steigt der kleine Mann – sieht sich die Welt von oben an.  

Zeichen der Stunde:

stopp, warten, Auto, Bus, Straßenbahn, Zug, Flugzeug, Fahrrad, Anhänger
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